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Erbstreitereien rechtzeitig vorbeugen
Berneck  Erbstreitereien kom-
men in den besten Familien vor. 
Kaum ein anderes Thema bietet 
so viel Konfliktpotenzial wie das 
Erbe. Im Streit um den Nachlass 
treffen sich Verwandte oft vor Ge-
richt und aus Familienmitglie-
dern werden Feinde. Ganze Fa-
milien zerbrechen. So weit muss 
es nicht kommen: All diejenigen, 
die sich rechtzeitig Gedanken 
machen, was mit ihrem Nachlass 
passieren soll, beugen genau sol-
chen Streitereien vor. Deshalb 
empfiehlt der Erbexperte Peter 
Enzler von erbplaner.ch sich 
rechtzeitig zu informieren und 
die eigenen Wünsche festzuhal-
ten. 

Erbe unkompliziert regeln
«Mit Hilfe von erbplaner.ch kann 
die Erbverteilung unkompliziert 
von zu Hause aus geplant und ge-
regelt werden», erklärt Enzler, 
der die innovative Plattform ent-

wickelt hat. Nach wenigen Schrit-
ten sehen die Nutzer auf www.
erbplaner.ch, wie die gesetzliche 
Erbteilung aussieht. Je nach den 
individuellen Bedürfnissen kön-

nen die nötigen Anpassungen 
vorgenommen und so Erben be-
günstigt werden. Dabei berück-
sichtigt das Portal die geltenden 
gesetzlichen Pflichtteile und zeigt 
die verschiedenen Möglichkeiten 
auf. 

Kostengünstige Lösung
«Unser Ziel ist es, unseren Kun-
den ein kostengünstiges und um-
fassendes Hilfsmittel zur Verfü-
gung zu stellen. Mit diesem kann 
jeder seine Erbplanung selber 
erledigen und sich einen teuren 
Berater ersparen», sagt der Erb-
experte. Einen weiteren Vorteil 
sieht Peter Enzler darin, dass auf 
erbplaner.ch die Möglichkeit be-
steht, selbstständig Anpassungen 
vorzunehmen. «So ist für die Lie-
ben ideal vorgesorgt und allfälli-
gen Erbstreitereien entgegenge-
wirkt.» (pd)

www.erbplaner.ch

Wer Erbstreitereien vorbeugen will, muss sich rechtzeitig um seinen eigenen Erbplan kümmern. � Bilder: pd

Peter Enzler, Treuhänder mit eidg.  
FA und Dipl. Betriebswirtschafter 
HF.

Erb-Tipp
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Räbeliechtli-Umzug  
des Familien-Treffs

Heerbrugg  Wenn die Tage wie-
der kürzer und kälter werden,  
ist es Zeit für den Räbeliechtli- 
Umzug. Der vom Familien-Treff 
Heerbrugg organisierte und von 
den Kindergärten Heerbrugg an-
geführte Umzug findet am Frei-
tag, 10. November, statt. Die 
Route beginnt um 18 Uhr beim 
Pavillon Blattacker und führt 
über die Bernecker-, Karl-Völker- 
und Brändlistrasse zurück zum 
Ausgangspunkt. Anschliessend 
gibt es einen offerierten Imbiss 
für die angemeldeten Schüler. 
Die übrigen Teilnehmer und Be-
gleiter können sich am Grillstand 
verpflegen und sich mit Glüh-
wein oder Punsch aufwärmen. 
Bitte nicht vergessen: Bestellte 
Räben und Essensbons sind am 
Mittwoch, 8. November, von 
13.30 bis 14.30 Uhr im katholi-
schen Pfarreiheim abzuholen.

Jubiläumskonzert  
des Akkordeonclubs

Berneck/Altstätten  Der Akkor-
deonclub Altstätten/Berneck 
durfte im März das 90-Jahr-Jubi-
läum feiern. Aus diesem Grund 
gibt es ein spezielles Jahreskon-
zert. Es wurden Peter Lenzin (Sa-
xofon) aus Altstätten, Britta T. 
(Gesang) aus Berneck, Adrian 
Eugster (Trompete) aus Oberegg 
und Daniel Untersander (Dudel-
sack) aus Altstätten eingeladen. 
Das Konzert ist am Sonntag, 12. 
November, um 17 Uhr in der 
evangelischen Kirche in Altstät-
ten und am Sonntag, 19. Novem-
ber, um 17 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Berneck. Eintritt 
frei; Kollekte.

Lottomatch-Nachmittag 
für Kinder

Widnau  Der Gemeinnützige 
Frauenverein veranstaltet am 
Mittwoch, 8. November, von 14 
bis 16 Uhr für alle Kinder im Alter 
von acht bis zwölf Jahren einen 
Lottomatch-Nachmittag. Es gibt 
tolle Preise zu gewinnen. Ein klei-
ner Unkostenbeitrag wird erho-
ben. Anmeldeschluss ist morgen 
Samstag, 4. November. Für Aus-
künfte und Anmeldung wende 
man sich an Iris Graf, Telefon 
071 722 69 69.

Abendmesse  
der Liturgiegruppe

Widnau  Die Abendmesse von 
heute Freitag, 3. November, wur-
de von der Liturgiegruppe der 
Frauengemeinschaft vorbereitet. 
Die Feier beginnt um 18.30 Uhr 
in der katholischen Kirche. Alle 
Pfarreiangehörigen sind eingela-
den.

Adventsmarkt  
mit Festwirtschaft

Reute  Am Freitag, 1. Dezember, 
von 17 bis 21 Uhr und am Sams-
tag, 2. Dezember, von 10 bis 16 
Uhr findet der traditionelle Ad-
ventsmarkt in der Turnhalle Reu-
te statt, organisiert vom Land-
frauenverein Reute. Am Markt 
gibt es von verschiedenen Aus-
stellern Adventskränze, Geste-
cke, Schmuck, Kunst und viele 
weitere selbst gefertigte Ge-
schenkideen. Um das leibliche 
Wohl kümmern sich die Land-
frauen mit Gerstensuppe am 
Freitag und Spaghetti mit ver-
schiedenen Saucen am Samstag. 
Adventlich einstimmen dürfen 
sich auch die anwesenden Kin-
der, die am Samstag die Möglich-
keit zum Basteln haben.

�
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«Chinderfiir» für  
Drei- bis Sechsjährige

Walzenhausen  Morgen Samstag, 
4. November, findet um 17 Uhr 
die letzte ökumenische Chinder-
fiir dieses Jahres in der evange
lischen Kirche in Walzenhausen 
statt. Zur Feier mit dem Thema 
«Bartimäus» sind speziell alle 
Kinder von drei bis sieben Jahren 
in Begleitung ihrer Geschwister, 
Eltern und Grosseltern eingela-
den. Im Anschluss an die Chin-
derfiir wird ein kleiner Imbiss of-
feriert.

Musikverein lädt  
zum Kirchenkonzert

Lutzenberg  Es ist Tradition, dass 
der Musikverein Lutzenberg im 
Zwei-Jahres-Turnus zu einem 
Kirchenkonzert einlädt. Wegen 
Sanierung der Kirche Thal findet 
das diesjährige Konzert in der 
evangelischen Kirche in Buechen 
statt. Am Sonntag, 5. November, 
ist es so weit: Unter der Leitung 
von Walter Rütsche haben die 
Musikantinnen und Musikanten 
in intensiver Probenarbeit ein ab-
wechslungsreiches Programm 
einstudiert. Mit einer bunten Mi-
schung mitreissender Evergreens 
und gehaltvoller Kompositionen 
möchte das Team alle Musik-
freunde auf die Adventszeit ein-
stimmen. Musik ist eines der 
schönsten Vergnügen. Man kann 
sich überraschen lassen und ei-
nen Wochenausklang bei ab-
wechslungsreicher Musik in 
einem besinnlichen Rahmen ge-
niessen. 
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Abschied und Aufnahme von 
Ministranten

Oberriet  In einem festlichen Got-
tesdienst wurden am Samstag-
abend, 28. Oktober, in der Pfarr-
kirche Oberriet neue Ministran-
ten in den Dienst aufgenommen. 
Von langjährigen Messdienern 

wurde Abschied genommen. In 
der Feier erklärten die Ministran-
ten ihren Dienst und dessen Be-
deutung. Vorbereitet und beglei-
tet wird die Ministrantenschar 
vom Mesmer Marcel Büchel. (pd) 

Die Ministranten erklärten ihren Dienst im Gottesdienst.� Bild: pd

Klassentreffen der 1977er
Rüthi  Kürzlich trafen sich die 
ehemaligen Rüthner Primar-

schülerinnen und Primarschüler 
des Jahrgangs 1977. Bei einem 

Spaziergang vom Schulhaus 
Bündt zur Plona  wurde reichlich 

diskutiert und die Wiederse-
hensfreude war gross, hatten 
sich doch einige beim Klassen-
treffen vor 10 Jahren zum letzten 
Mal gesehen. 
Im Restaurant erwartete die 
Gruppe ein gemütlicher Apéro 
und beim Baumstamm-Nageln 
konnte das «handwerkliche Ge-
schick» bzw. das Glück getestet 
werden. Nach einem Spazier-
gang über den Färsch ins Dorf 
retour genossen die ehemaligen  
Primarschülerinnen und -schü-
ler einen feinen Znacht und es 
wurde viel über Vergangenes, 
aber auch Aktuelles erzählt und 
diskutiert. 

Der Abend stand aber auch 
ganz im Zeichen von viel Witz 
und lautem Lachen bis in die frü-
hen Morgenstunden. Alle waren 
sich einig, dass es ein toller Tag 
war. (pd) Die ehemaligen Primarschulkameraden genossen das Treffen.� Bild: pd
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Gwerbler-Treff besucht Reservoir
Eichberg  Am Freitag, 27. Okto-
ber, fand der traditionelle jähr-
liche Gwerbler-Treff statt. Den 
Teilnehmenden wurden die An-
lagen der Wasserversorgung nä-
her vorgestellt. 

Gemeindepräsident Alex Ar-
nold zeigte auf, wie die Wasser-
versorgung funktioniert und wie 
die Infrastruktur aufgebaut ist. 
So wurde neben dem Netz auf  
die verschiedenen Quellen am 
Hölzlisberg, die Reservoirs  
Hölzlisberg, Fuhracker und Kapf 

sowie das Pumpwerk Mettlen 
eingegangen. Oliver Müller 
führte durch das Reservoir Hölz-
lisberg und erklärte die Funktion 
der verschiedenen Anlagen mit 
den Quelleinläufen. Eichberg 
besitzt ein weitläufiges Leitungs-
netz und versorgt drei Haupt-
druckzonen mit Trink- und 
Löschwasser.

Zum Ausklang des Abends 
waren die Gwerbler zu einem 
Imbiss der politischen Gemein-
de eingeladen. (pd) Die Gwerbler erfuhren einiges zur Eichberger Wasserversorgung.� Bild: pd

«Verzauberter» Vereinsabend
Diepoldsau  Am Donnerstag-
abend, 26. Oktober, durfte der 
Vorstand des Gemeinnützigen 
Frauenvereins Diepoldsau eine 
kleine, aber feine Schar von 25 
Mitgliedern zum jährlichen Ver-
einsabend im evangelischen 
Kirchgemeindehaus begrüssen. 
Nach einem kleinen Imbiss wur-

den die Frauen von Rebecca Bolt 
alias Magic Warrior mit ihrem 
Bühnenprogramm verzaubert, 
bei dem die eine oder andere Zu-
schauerin aktiv mit einbezogen 
wurde. Den Abschluss dieses ge-
selligen Abends in gemüt- 
licher Runde bildete eine feine 
Dessertvariation. (UE)
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